
Vergabeverfahren Dachwettbewerb 

 

Am 31. März und 1. April 2025 fand in der Königstraße 56 die Jurysitzung zum 

Dachwettbewerb der  Landesgartenschau 2030 für Stadtgraben, Maxtor, Theresienplatz und 

Grasersgasse in Nürnberg statt. 

Die 48köpfige Jury setzte sich aus Personen der Verwaltung der Stadt Nürnberg, dem 

Aufsichtsrat der Landesgartenschau, Landschaftsarchitekten, sowie Vertretern der Grünen 

Verbände zusammen. 

 

Unter 22 eingereichten Beiträgen hat die Jury drei Preisträger sowie 4 Anerkennungen 

ausgelobt. 

 

Im Anschluss an die Jurysitzung wurden alle 22 Wettbewerbsbeiträge für drei Wochen in den 

Ausstellungsräumen in der Königstraße öffentlich ausgestellt.  

Dabei haben 700 Besucher die Möglichkeit wahrgenommen sich die Beiträge anzuschauen. 

 

Am 24. Juni 2025 wurden die drei erstplatzierten Büros zum Vergabegespräch eingeladen, die 

zweit- und drittplatzierten Büros haben ihre Teilnahme am Gespräch abgesagt, so das nur ein 

Vergabegespräch mit dem erstplatzierten Büro Sinai stattgefunden hat.  

 

Teilnehmer des Vergabegespräches: 

 

- Rüdiger Eckhardt, GF Landesgartenschau 2030 Nürnberg GmbH 

- Andreas Wissen, GF Landesgartenschau 2030 Nürnberg GmbH 

- Thomas Winterroth, Kommunaler Prüfungsverband 

- Heike Bröll, Kommunaler Prüfungsverband 

- Pro. Bernhard Rauch, Sachverständiger für Vergaben 

- Klaus Schroll, Büro Sinai 

- Dr. Sophie Holz, Sinai 

- Thomas Beyhl, Großberger+Partner, Partner Sinai 

- Christian Loderer, plancontext 

 

Die Zuschlagskriterien für die Vergabegespräche wurden vorher mit dem Kommunalen 

Prüfungsverband festgelegt. Dabei wurde vor allem Wert auf folgende Eigenschaften gelegt:  

- Bereitschaft zur Weiterentwicklung des Wettbewerbsergebnisses 

- Herangehensweise an die Aufgabe mit Schwerpunkt auf Flexibilität bezüglich anderer 

Bauvorhaben, die im Stadtgebiet parallel durchgeführt werden 

- Einbindung von Akteuren und Betroffenen wie Bürgerinnen und Bürger, Vereine, 

Organisationen und weitere Interessensgruppierungen 

 

Als Ergebnis des Vergabegespräches soll Sinai weiter beauftragt werden. Durch die Höhe der 

Vergabesumme, aber auch wegen der Bedeutung des Projektes, bittet die 

Landesgartenschau Nürnberg 2030 GmbH um Zustimmung des Stadtrates bei der Vergabe 

der Planungsleistungen für den so genannten Dachwettbewerb an das 

Landschaftsarchitekturbüro 

 

SINAI Gesellschaft von Landschaftsarchitekten mbH 
Lehrter Straße 57 
10557 Berlin. 
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